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INFO-PRRTNER 

Neuer Beruf: Betriebspraktiker, 
Fachrichtung Werkdienst 

Stadtbauamt- Werkhof ZoJingen erhält erstmals einen Stijl 
Vom kommenden Spatsommerbierbst 
hinweg wird der Werkhoî des Zofinger 
Stadtbauamts erstmals einen Lehrling 
ausbilden Innerhalb von drei Jahren 
wird aus ihm ein ßetriebspraktiker. 
Fachrichtung Werkdienst Die ßerufs- 
schule - ein l a g  in der Woche - wird in 
Lenzburg bewcht. wir Martin keller. 
Leiter des Werkhofs. dem Zl'ausfuhrte. 
Wer sich fur diesc Lehrstcllr interes- 
sirrt. kann sich beim Sekretariat des 
Siadtbauamts. Alte Kan7lei. nieiden 
Vorgesehen ¡si. dass den Interessenten 
unirr andertm í;eiegenheit geboten 
wird, zu srhnupperii. Angesprochen 
srirn i n  ersirr Linie Hcalschuier. die el- 
np vorwiegmd praktischp Tatigkeil 
ausuben nirirhirn Freude ani Arbeiten 
irn Freicn utid i n  der Natur. Interessr 
an Pflanzen. Luverlassigkeii und ma- 
iiurlles Crwhick sewn, 50 Martin KeI- 
Irr. wirhcige Voraussetzungen 

Apropos Martin Keller Das4 der Zu- 
íingrr Werkhof- eiii vielseitiger Dienst- 
Ipistung4betrieb mgunstwi dcr Otïeiit- 
Iichkt-it - erstmals einen Siifi aufneh- 
inen wird. isi spinor Initiative 7u ver- 
dankrn Ohnc Schbvierigkriten wurde 
ihm dazu vom liaiilonalen Amt fur H c -  
ruîsbildung i n  4arau das notwendige 

Martin Keller, Leiter der stadtischen 
Werkhofs, stellt einen Stif t  ein. foto KBZ 

Rrrhi 7ur Ausbildung erteilt. und  auch 
von seiirn drs  Stadtrats erhielt er pro- 
bieinlu.; das Plaret. 

M i l  eidgenössischem 
Fähigkei tszeugnis 

Beim Beiriebspraktihrr - es handelt 
sich um eiiirii nwen Brruf mit eid- 

genossischem Fähigkeiiszeugnis - gibt 
es zwei Fachrichtungen: Werkdienst 
und Hausdienst Es sei eine Ausbildung 
fur Leuíe. die praktisch denken und 
gern praktisch arbeiten würden, heisst 
es in einem Informationsblalt. Betriebs- 
Praktiker seien an welen Orten will- 
kommen, wie Martin Keller sagie. So 
seien ihre Kompeíenzen gefragl bei Ge- 
rneindebetrieben und Werkhofen. aber 
auch bei ailen Ciden .  die fur den Un- 
terhalt von Gebauden und Aussenanla- 
gen zustandig seien Es wurden sowohl 
Schuianiagen und Sportanlagen ais 
auch private Produktionsbetriebe mit 
einem grossen Betriebsareal in Frage 
kommen Die ausgebaute und kostspie- 
lige Infrastruktur des Staates und der 
Privatwirtschaft erforderten den Ein- 
satz von immer mehr ausgebildetem 
Fachpersonal zur Instandhaltung und 
Wrrterhaltung 

Cute Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt 

Martin Keller nBeiriPbspraktiker sind 
gefragte Generalisien auf diesem Ge- 
biet und haben guie Chancen auf dem 
.Arbeitsmarkt N KBZ 
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6K6 vergibt Förderpreis 
für berufliche Bildung 
BaZ. Aus Anlass ihres 100-Jahr-Ju- 
bilaums hat dir Basler Kantonalbanb 
(BKB) beschlossen. den aBKB-For- 
derpreis berufliche Bildung,> ins Leben 
zu rufen. Die jeweils Besten der jahrli- 
chen Lehrabschlussprufung irn gewerh- 
Iich-industnellen, kaufmannischen und 
Detailhandelsbereich werden mit ei- 
nem Preisgeld von je 5000 Franken 
pramiert. Erstmalig wird der «BKB- 
Forderpreis berufliche Bildung. an 
den Lehrabschlussfeiern 1999 verlie- 
hen. Bankratsprasideni Willi Gerster 
betonte bei der Lancierung des Preises, 
dass die Qualitat des beruflichen Nach- 
wuchses zu den Schlusselfaktoren irn 
internationalen Standortwettbwerb 
zahle - und dies gelte nicht nur fur den 
akademischen Bereich, sondrn genau- 
so fur die berufliche Grundausbildung. 
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